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Amt für Kinder- und Kiel, 20.12.2017 
Jugendeinrichtungen App. 4940/ 4941 
Brandt 56.2.2 
  
 

Niederschrift 
 

der konstituierenden Sitzung des 2. Kinder- und Jugendbeirates 
der Landeshauptstadt Kiel 

am Mittwoch, 20. Dezember 2017 
im Magistratssaal im Rathaus 

 
Beginn: 17:15 Uhr 
Ende:    20:00 Uhr 
Niederschrift: Madeleine Brandt 
 
Anwesende Beiratsmitglieder des 2. Kinder- und Jugendbeirat:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entschuldigte Beiratsmitglieder des 2. Kinder- und Jugendbeirat 
 
 
 
Anwesende Beiratsmitglieder des 1. Kinder- und Jugendbeirat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anwesende Gäste: 
 

Peter Bergien 
Daniel Hofmann 

Kinder- und Jugendkommission 
Kinder- und Jugendkommission 

Herr Tovar Stadtpräsident 
Renate Treutel Stadträtin für Bildung, Jugend und Kreative Stadt  
Sooke  Dittbrenner 
Stefan Simon 
Beate Goffin 

Sachbereichsleitung 56.2.2 
Abteilungsleitung 56.2 
Amtsleitung 56 

Viktor Lederer 
Daniel Hofmann 

Kinder- und Jugendkommission 
Kinder- und Jugendkommission 

Rainer Kuberski FDP - Jugendhilfeausschuss 

Amal Allouch Leon Langolf 
Emma Döhler Leon Kelm 
Artem Koganovskiy Lilly Gläser 
Anouschka Kuschnerus Clara Fabian 
Kenneth Radatz Max Grubert 
Sebastian Thiede Özgürcan Bas 
Ricki Wambi Pascal Knüppel 
Moritz von Courten Otto Meitzner 
  

Ronja Werner  

Anouschka Kuschnerus Clara Lohmann 
Jule Franßen Maximilian Dudek 
Laura Bertram 
Miriam Abrahem 
Sebastian Thiede 

Niklas Becker 
Özgürcan Bas 
Chiara Schmidtchen 

Pascal Knüppel 
Lau Rashid 
Raman Muhamad 
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Bente Zindler  
Christine Scheffer Partnerschaft für Demokratie, Seniorenbeirat 
Marcel Schmidt SSW-Ratsfraktion 
Jessica Deepholt Jugendtreff Elmschenhagen 
Chrissi Agrianidou 
Anne von Krosigk 

Kinder- und Jugendbüro 
Kinder- und Jugendbüro 

 
Kinder- und Jugendbüro 
 
 Anne Kolling  Geschäftsführung Junger Rat 
 Madeleine Brandt Protokollantin 
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TOP 1 Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Özgürcan Bas eröffnet die konstituierende Sitzung.  
Er begrüßt alle Gäste, jeder Gast stellt sich anschließend kurz persönlich vor.  
Abschließend begrüßt Özi ausdrücklich den Stadtpräsidenten Herrn Tovar, der einen Teil der 
Sitzung leiten wird. 
 
TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 

 
TOP 3 Kenntnisnahme der Niederschrift der Sitzung vom 15. November 2017  
 

Niederschrift vom 15. November 2017  
Es gibt keine Änderungswünsche. Die Niederschrift wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
TOP 4 Entlassung des 1. Kinder- und Jugendbeirat 
Emotionaler Rückblick und Ansprache von Özgürcan Bas zur Tätigkeit des Jungen Rates von 
2015 bis 2017 mit der Nennung von Projekten, Ideen, persönlichen Erinnerungen und 
Veranstaltungen. Er bedankt sich bei den Mitgliedern des Jungen Rates und bei allen 
Begleiter*innen des Jungen Rates. 
 
Verabschiedung des alten Jungen Rates 
Herr Tovar überreicht die Anerkennungsurkunde an die Mitglieder des Jungen Rates für ihr 
ehrenamtliches Engagement in der Landeshauptstadt Kiel.  
 
Das Kinder- und Jugendbüro verabschiedet sich mit einem persönlichen Gruß auf einer 
individuellen Postkarte bei jedem Mitglied des Kinder- und Jugendberat und dankt für die 
gute Zusammenarbeit.  
 
TOP 5 Verpflichtung der neuen Beiratsmitglieder durch den Stadtpräsidenten der 
Landeshauptstadt Kiel 
 

Herr Tovar bedankt sich beim Jungen Rat für die Mühe, entschuldigt entstandene 
Schwierigkeiten und wünscht viele schöne gemeinsame Momente. Er reflektiert die niedrige 
Wahlbeteiligung bei der Online-Wahl 2017 und denkt laut über Gründe in der 
Zusammenarbeit mit Schule nach. Der Junge Rat ist als Lernfeld für politische Bildung gut 
geeignet. Mit verstärkter Pressearbeit, Kooperationen mit engagierten Lehrer*innen und 
einer guten Präsenz des Jungen Rates können sie hoffentlich in zwei Jahren die 
Wahlbeteiligung steigern.  
 
Herr Tovar verpflichtet die neuen Mitglieder des 2. Kinder- und Jugendbeirates der 
Landeshaupt-stadt Kiel mit einem Handschlag und den Worten: Hiermit verpflichte ich Dich 
auf die gewissenhafte Erfüllung Deiner Obliegenheiten und führe Dich in Dein Amt ein. 
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Herr Tovar freut sich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem Jungen Rat. Er bietet an 
zukünftig noch mehr Begegnungen in der kommunalen Politik auf Augenhöhe zu 
ermöglichen. 
 
 
TOP 6 Benennung des Wahlvorstandes 
 
Den Wahlvorstand bilden drei Personen, die sich nicht selber zur Wahl eines der folgenden 
Ämter stellen wollen. 
 

B Otto, Clara und Amal werden zum Wahlvorstand benannt. 
 

TOP 7 Wahlen des Vorstandes und Benennung zweiter Mitglieder für den Begleitausschuss 
„Demokratie Leben“ 
 
Die Geschäftsordnung des Jungen Rates (siehe Info-Paket) regelt den Ablauf und legt eine 
geheime Wahl fest. 
 

Wahl des/der 1. Vorsitzenden 
 
Vier Mitglieder des Jungen Rates stellen sich für das Amt des 1. Vorsitzenden zur Wahl. Nach der 
Vorstellung der zur Wahl stehenden Mitglieder und der Beantwortung der Frage ob sie für 2 Jahre 
tätig sein werden, kommt es mit dem ersten geheimen Wahlgang zu folgendem Ergebnis: 
 

 Sebastian:  2 Stimmen 

 Anouschka:  3 Stimmen 

 Artem:   4 Stimmen 

 Özgürcan:  7 Stimmen 
 
 Özgürcan nimmt die Wahl zum 1. Vorsitzenden an. 

Özgürcan bedankt sich für das Vertrauen und hofft, dass sie gemeinsam zwei richtig geile 
Jahre haben werden. 
 

Wahl des/der stellvertretenden Vorsitzenden 

 
Pascal wirbt für die Wahl einer weiblichen Stellvertretung um mehrere Blickweisen im Vorstand zu 
gewährleisten. 
Es stellen sich fünf Mitglieder des Jungen Rates zur Wahl. 
Nach dem ersten geheimen Wahlgang kommt es zu folgendem Ergebnis: 
 

 Anouschka:  7 Stimmen 

 Emma:   4 Stimmen 

 Sebastian:  2 Stimmen 

 Lilly:   2 Stimmen 

 Leon-Per:  1 Stimme 
 
 Anouschka nimmt die Wahl zur stellv. Vorsitzenden an. 

 
 
 



B = Beschluss    A= Arbeitsauftrag 

5 

Wahl des/der drei Beisitzer*innen 

 
Für den Vorstand können drei Beisitzer*innen gewählt werden. Es wird in Listenwahl geheim 
gewählt. Die Mitglieder schreiben drei Namen, die sie für das Amt als Beisitzer*in wählen wollen auf 
einen Zettel. Es stellen sich fünf Mitglieder zur Wahl des Amtes als Beisitzer*in. 
Nach dem ersten geheimen Wahlgang kommt es zu folgendem Ergebnis: 
 

 Sebastian:  12 Stimmen 

 Emma:   10 Stimmen 

 Pascal:   9 Stimmen 

 Ricki:   7 Stimmen 

 Leon L.:  6 Stimmen 
 
 Sebastian, Emma und Pascal nehmen die Wahl zum/zur Beisitzer*in an. 

 
 

Benennung von zwei Mitgliedern für den Begleitausschuss „Demokratie leben!“ 

 
Der Junge Rat hat die Aufgabe zur Vergabe der Mittel des Jugendfonds aus den Fördergeldern von 
Demokratie Leben zu beizutragen. Der Jugendfond in Höhe von 7.000€ steht für 
demokratiefördernde Projekte von Kindern- und Jugendlichen der Landeshauptstadt Kiel zur 
Verfügung.  Der Begleitausschuss tagt einmal im Monat Montags von 16.00 – 18.00 Uhr. 
Die Wahl findet nicht geheim statt, jedes Mitglied hat zwei Stimmen (eine pro Person). 
Es stellen sich fünf Mitglieder des Jungen Rates zur Wahl. 
 
Das Wahlergebnisse der nicht geheimen Wahl, inkl. Stichwahl zwischen Moritz und Artem aufgrund 
der Stimmgleichheit im ersten Wahldurchgang: 

 
                                           1. Wahldurchgang           Stichwahl 
 

 Moritz:  8  9  nimmt die Wahl an 

 Lilly:   9   nimmt die Wahl an 

 Otto:   3   (Stellvertreter) 

 Artem:   8   5  (Stellvertreter) 

 Kenneth: 0 
 
Herr Tovar wünscht den Mitgliedern des Jungen Rates viel Erfolg. 
 

Pause 

 
 

TOP 8  Wie geht es weiter? Festlegung der gemeinsamen Arbeitsweisen 
Das Kinder- und Jugendbüro gratuliert dem 2. Jungen Rat und wünscht eine gute Zusammenarbeit 
und übergibt ein kleines Geschenk. 
 

 Arbeitsweise (Arbeits-, Bezirks- & Fachgruppen) 
Fachgruppen 

o Özi informiert über die vorherigen sechs Fachgruppen (Öffentlichkeitsarbeit, 
Freizeit und Gesundheit, Verkehr und Bauwesen, Schule, Bildung und Sport, 
Soziales und Demokratieförderung) und fragt ob der Junge Rat zukünftig so 
weiterarbeiten möchte.  
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o Es findet ein Austausch über die Erfahrungen zur Arbeit in Fachgruppen statt. 
o Die Kommunikation kann auch in WhatsApp-Gruppen geschehen. 
o Özi beantwortet Fragen aus der Runde: 

 Es ist möglich in mehreren Fachgruppen mitzuwirken. 
 In jeder Fachgruppe wird ein/e Sprecher*in benannt, die bei Sitzungen aus 

den Fachgruppen berichtet. 
o Der Junge Rat einigt sich darauf, dass bis zur nächsten Sitzung Themen für die 

Fachgruppen überlegt werden. 
o Der Junge Rat benennt die Teilnehmer*innen der Fachgruppen 

Öffentlichkeitsarbeit: 
 Es melden sich: Ricki, Leon, Leon-Per, Lilly, Kenneth, Amal; externes 

Mitglied: Bente  
 

 
Der Junge Rate einigt sich darauf, dass externe Mitglieder zur Unterstützung 
bei Fachgruppen und Projekten (ohne Stimmrecht) mitwirken können. 

 
Bezirksgruppen 
o Anne bietet an, die Einladungen der Ortsbeiräte an die jeweiligen Bezirksgruppen 

per Mail weiterzuleiten. 
o Der Junge Rat kann an den Ortsbeiratssitzungen teilnehmen, es hat sich bewährt 

in jedem Ortsbeirat mal Gesicht zu zeigen. 
o Pascal erklärt was Jugendortsbeiratssitzungen (JOBR) sind. Ziel ist es eine JOBR im 

Jahr pro Bezirk durchzuführen. 
o Anouschka berichtet von der geplanten JOBR am 25. Januar 2018 im Ortbeirat 

Mitte. 
Arbeitsgruppen 
o Arbeitsgruppen werden Projektbezogen gebildet- 

 

 Kommunikation & Kontakt untereinander 
 WhatsApp 

o Der Junge Rat möchte die Möglichkeit nutzen, über WhatsApp zu kommunizieren. 
Özi legt eine Gruppe an. 

o WhatsApp kann für kurzfristige und schnelle Diskussion genutzt werden. 
o Der Wunsch wird geäußert, dass hauptsächlich die Diskussionen im Plenum statt 

bei WhatsApp geführt werden. 
o Es wird über die Gleichwertigkeit der Abstimmungsergebnisse zwischen 

WhatsApp und Sitzung gesprochen. Es besteht noch Einigungsbedarf ob die 
Abstimmungen immer nach Mehrheitsbeschlüssen getroffen werden. Also mind. 
9 Mitglieder (mehr als die Hälfte der Mitglieder, siehe Geschäftsordnung des 
Jungen Rates §7 Beschlussfähigkeit) des Jungen Rates haben ein Votum 
abgegeben. Dann zählt die Mehrheit. 

E-Mail 
o Özi berichtet von ca. 5-10 E-Mails pro Tag und bittet darum, dass der Posteingang 

nicht voll sein sollte. 
o Anne bietet an, dass alle E-Mail Adressen der Mitglieder des Jungen Rates mit der 

jungerrat@kiel.de verknüpft werden.  
Kontakt zum Kinder und Jugendbüro 

o Anne leitet alle Informationen per Mail an den Jungen Rat weiter 

mailto:jungerrat@kiel.de
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o Die Geschäftsführung Anne Kolling ist der erste Adressat und kann jederzeit 
als Ansprechperson kontaktiert werden. Anne sitzt im Kinder- und 
Jugendbüro. Kontaktinformationen befinden sich im Info-Paket, die dem 
Jungen Rat heute ausgehändigt wurden. 

 
 

 soziale Medien & Homepage 
o Özi informiert, dass sowohl eine Facebook-Seite als auch eine eigene Homepage 

des Jungen Rates existieren, die weiter genutzt und gepflegt werden wollen. 
o Özi, Otto und Kenneth übernehmen Homepage und Facebook 

 
A Özi macht Termin mit Otto und Kenneth für die Homepage. 

 
 

A 
Özi bittet alle Mitglieder des Jungen Rates um einen eigenen Vorstellungstext für 
die Homepage bis zum 7. Januar 2018. 

 

 Das Kinder- und Jugendbüro informiert darüber, dass die Stadt Kiel eine eigene 
Homepage hat. Dort gibt es eine Seite vom Kinder und Jugenbüro und auch eine 
Informationseite über den Jungen Rat. Diese Seiten auf kiel.de werden vom Kinder- und 
Jugendbüro gepflegt. Damit die Informationen über die Mitglieder des Jungen Rates auf 
der kiel.de Seite veröffentlicht werden dürfen, MUSS der Personalbogen von jedem 
Mitglied im Original vorliegen. Anne bittet um Nachlieferung, der noch nicht 
vorliegenden Exemplare. 
 

 Fotos für Ausweise und Homepage 
 Der Junge Rat diskutiert über Fotos und Inhalte auf der eigenen Homepage. 

 Die Wiedererkennungswert und die persönliche Darstellung des Jungen Rates durch die 
Nutzung von Fotos wird betont. 

 
B Abstimmung zu Fotos auf der Homepage: 

 
Einheitliche Fotos : 15 Stimmen,  
unterschiedliche Fotos: 1 Stimme, gar kein Foto: 0 Stimmen 

 
B Wer soll das Foto machen? 
 Fotograf*in: 3 Stimmen;  Madeleine: 12 Stimmen 

 
 Soll es einen Flyer mit Foto geben? 

 

- Flyer mit Foto: 7 Stimmen  
- Flyer ohne Foto: 4 Stimmen 
- Enthaltungen 5 Stimmen 

B Der Flyer des Jungen Rates sollen mit Foto erstellt werden. 
 

 Visitenkarten 

  

A 
Sebastian holt die Daten und Fakten der Bestellung von 2016 bis zur nächsten 
Sitzung ein. 

 
Der Junge Rat diskutiert darüber, ob es individuelle Visitenkarten oder einheitliche geben soll. Es 
werden drei Gestaltungsmöglichkeiten genannt: 

- normal (so wie die vorherige Visitenkarte) 
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- mit Stempel 
- personalisierte Visitenkarten 

Özi informiert, dass er für seinen Stempel 21,00 € bezahlt hat. 
Das Thema wird auf die nächste Sitzung vertragt. 
 

 Ausweis für Beiratsmitglieder der Landeshauptstadt Kiel 
o Anne informiert den Jungen Rat, dass sie als Mitglied im Kinder- und Jugendbeirat 

der Landeshauptstadt Kiel einen Ausweis erhalten können. Er hat keine 
besonderen Vorteile, damit können sich die Beiratsmitglieder ausweisen. Dazu 
bedarf es einem Foto. 

 Soll es für die Mitglieder des Jungen Rates einen Ausweis geben? 
 Ja: 15 ; Nein: 1; Enthaltungen: 0 

B 
Nach der Fotostunde im Februar werden die Ausweise von Anne in Auftrag 
gegeben. 

 
 Soll es pro Mitglied ein magnetisches Namenschild der LH Kiel geben? 
 Ja: 14 ; Nein: 1; Enthaltungen: 1 
B Anne wird beauftragt, die Namenschilder in Auftrag zu geben. 

 

 Finanzen Junger Rat 
o Das Kinder- und Jugendbüro informiert, dass der Junge Rat aus dem Haushalt der 

Kinder- und Jugendkommission der LH Kiel ein eigenes Budget von 3.000 € zur 
Gestaltung von Projekten, Maßnahmen und Sitzungen des Jungen Rates hat. 
 

 
Zur Verwaltung des Budget vom Jungen Rat soll es einen Schatzmeister*in geben. 
Diese Aufgabe soll Sebastian übernehmen. 

 Ja: 14 ; Nein: 0; Enthaltungen: 2 
B Sebastian ist Schatzmeister. 

 
o Der Junge Rat ist zudem beauftragt, den Jugendfond aus dem Bundesprogramm 

„demokratie leben!“ an demokratiefördernde Projekte von und für Kinder- und 
Jugendliche der Landeshauptstadt Kiel zu vergeben. Im Jahr 2018 beträgt die 
Gesamtsumme des Jugendfond 7.000€.  
Weitere Informationen finden sich hier:  

https://partnerschaft-fuer-demokratie-kiel.de 
 

o Die Mitglieder des Jungen Rates erhalten pro Sitzung ein Sitzungsgeld in Höhe 
von 31,00 €. Der erste Vorsitzende erhält kein Sitzungsgeld sondern eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 132 € pro Monat in dem eine Sitzung des 
Jungen Rates stattfindet (siehe Entschädigungssatzung der LHK – Info-Mappe). 

 

 Termine 2018 
o Vorstandssitzung am 15.01.2018 

 

A 
Was? Wer? Wann? 
Themensammlung zur nächsten Sitzung an 
Özi 

alle Bis 07.01.2018 

 
o Özi informiert den Jungen Rat, dass Sondersitzungen zu bestimmten Themen auf 

Beschluss des Jungen Rates einberufen werden können. 

https://partnerschaft-fuer-demokratie-kiel.de/
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o Die Sitzungen des Jungen Rates sind für 2018 monatlich jeden dritten Mittwoch 
vorgesehen. Der Junge Rat einigt sich darauf, diesen Sitzungsrhythmus 
beizubehalten. Die Einladung zur Sitzung wird immer eine Woche vor der Sitzung 
verschickt.  
 

TOP 9 Mitteilungen des Kinder- und Jugendbüro 

 Anne weist auf die Informationsmappe hin, die jedes Mitglied des 2. Kinder- und 
Jugendbeirat ausgehändigt bekommen hat. Folgende Materialien sind enthalten: 

o Infomaterial zur Kommunalpolitik und Verwaltung der Landeshauptstadt Kiel 
o Organigramm Junger Rat 
o Satzung des Kinder- und Jugendbeirats 
o Geschäftsordnung des Kinder- und Jugendbeirats 
o Entschädigungssatzung der Landeshauptstadt Kiel 
o Terminplan für Sitzungen 2018 
o Kontaktinformation des Kinder- und Jugendbüros 

 Anne informiert den Jungen Rat, dass die Geschäftsordnung des Jungen Rates bis auf 
weiteres Gültigkeit hat. Der Junge Rat kann bei seinen Sitzungen jederzeit 
Änderungsvorschläge beschließen. 

 Das Kinder- und Jugendbüro ist in den Weihnachtsferien geschlossen. 

 Geschäftsführung des Jungen Rates Anne ist am 10.01.2018 wieder im Büro, um an 
diesem Tag die Einladung für die nächste Sitzung zu verschicken. 

 Anne informiert, dass Frau Treutel dem Jungen Rat angeboten hat, sich halbjährlich 
vor einer regulären Sitzung von 16.00-16.45 Uhr zu treffen, um im Austausch zu 
Kinder- und Jugendrelevanten Themen zu sein (Terminvorschläge folgen im Januar). 

 Anne informiert über das Treffen der Beiräte am 18.01.18. Ein halbjährliches 
Austauschtreffen, der Beiräte der Landeshauptstadt Kiel (Seniorenbeirat, 
Migrantenforum, Beirat für Menschen mit Behinderung). Der Junge Rat ist 
einladender Beirat. Der Vorstand wird teilnehmen. 

 Erste Vorstandssitzung wird im Januar vor der Sitzung stattfinden, im Anschluss 
intern terminiert. Themen für die Tagesordnung können bis zum 07.01.2018 an Özi 
per Mail geschickt werden. Özi erstellt die Tagesordnung, der Vorstand bespricht die 
Tagesordnung. Jeweils eine Woche vor der Sitzung wird immer die Tagesordnung 
verschickt. 

 Der Raum des Jungen Rates in der Rathausstraße 4 ist fast fertig. Die Nutzung durch 
den Jungen Rat wird im Januar 2018 genauer vereinbart. Es wird eine Regelung für 
den eigenständigen Zugang mit dem Schlüssel getroffen werden. Der Raum kann ab 
sofort vom Jungen Rat genutzt werden. 

 
TOP 10 Sonstiges 

 Hinweis auf die nächsten Termine 
o 17.01. nächste Sitzung 
o Treffen der Beiräte 18.01.2018 
o Partizip Aktion 2-3.März 2018 
o Teaming-Day 15. April 2018 

 
TOP 11 Schließung der Sitzung 
Die Sitzung wird um 20:02 Uhr geschlossen. 


